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Pressemitteilung 3/2022 vom 11. September 2022 
 
 
Walliser Tagessieg beim Bergrennen am Gurnigel 
 
Nachdem die ersten zwei von drei Trainingsläufen am Samstag noch von Regen 
beeinträchtigt worden war, herrschten beim 51. Nationalen Bergrennen am Gurnigel am 
Sonntag ideale äussere Bedingungen. So war es nicht verwunderlich, dass der vom Walliser 
Eric Berguerand vor vier Jahren aufgestellte Streckenrekord von ihm selbst mit demselben 
Lola FA99 um 32 Hundertstelsekunden unterboten werden konnte. Seine neue Bestmarke 
auf der 3734 Meter langen Piste von Dürrbach ins Gurnigelbad steht nun bei 1:39,49, was 
einer Durchschnittsgeschwindigkeit von 135,1 km/h entspricht. Mit dem fünften Saisonsieg in 
sechs Bergrennen, alle in neuer Rekordzeit, sicherte sich Berguerand zugleich den 
Schweizer-Meister-Titel 2022 bei den Rennsportwagen. 
 
Lokalmatador Marcel Steiner kam noch theoretisch für den Titelgewinn infrage, hätte aber 
selbst in Rekordzeit gewinnen müssen, falls Berguerand nicht gewertet worden wäre. Nach 
einem leichten Leitplankenkontakt im ersten Rennlauf vom Sonntagmorgen konnte Steiner 
Motorsport den Schaden am LobArt-Sportwagen zwar beheben. Im zweiten und dritten 
Durchgang kam der Oberdiessbacher aber nicht an die gewünschten Zeiten heran und 
musste sich am Ende mit dem dritten Gesamtrang hinter dem jungen Aargauer Robin 
Faustini in einem Osella FA30 begnügen. 
 
Im Stil von Berguerand errang Reto Meisel im selbst gebauten Mercedes SLK 340 in dieser 
Saison bereits den fünften Gesamtsieg bei den geschlossenen Rennfahrzeugen, wobei er 
seine eigene Bestzeit von 2018 mit demselben Wagen um beinahe vier Sekunden auf 
fantastische 1:48,84 verbesserte. Damit bestätigte der Aargauer seinen überlegenen 
Titelgewinn in der Schweizer Bergmeisterschaft der Tourenwagen auf eindrückliche Weise. 
Einen Berner Doppelsieg gab es durch Martin Bürki auf VW Polo und Philipp Krebs auf 
Renault Clio im Schweizer Berg-Pokal 2022 für hubraumkleinere Tourenwagen. Beide 
gewannen beim Heimrennen ihre Klassen, wobei der zuvor als Renault-Meister feststehende 
Denis Wolf wegen eines Motorschadens im Training zum Zuschauen verurteilt war. 
 
Nach ersten Schätzungen kamen gegen 10'000 Zuschauer ins malerische Gantrischgebiet, 
um das erste Gurnigelrennen seit 2019 live zu verfolgen. Das 52. Nationale Bergrennen am 
Gurnigel findet am Wochenende vom 9./10. September 2023 statt. 
 
Gesamtklassement (Addition der zwei schnellsten Zeiten aus drei Läufen): 

1. Eric Berguerand (Charrat), Lola FA99, 3:22,60 
2. Robin Faustini (Suhr), Osella FA30, 3:23,68 
3. Marcel Steiner (Oberdiessbach), LobArt-Helftec-Honda-Turbo, 3:23,99 

 
Die vollständigen Resultate sind der Homepage des Veranstalters zu entnehmen. 
 


